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N 38 

   

Specification   
   

Was ich an Schloßer Arbeith vor die Gemeÿnd dahier 

   von aô 1771 biß daher gemacht habe. wie folgt 
fl xr 

   

Erstl: d. 20 Xbris hinter das inwendige Thor auf die Stangen 

         ein Kloben und darauf ein Eysen gemacht 

 

- 

 

10 
   

It: an den andern Fliegel, wo der Arm daran abgeschnitten 

  worden ein Stang und Kloben in Stein, auch ein Kloben in 

  das Thor und ein Eÿsen darauf 

 

 

-   

 

 

30 
   

It: d. 29
ten

 Jan: das Schloß am auswendigen Thor am kleinen 

Thirgen abgebrochen, ein neüen Rigel, ein neu forderstükel 

ein neü Fetter, und ein Stück Blech fornen und 8 starke 

Nägel 

 

 

 

- 

 

 

 

40 
   

It: d. 6
ten

 Feb: ein Thir im Backhaus beschlagen mit  Gewerb Band 

  und ein Rigel mit 3 Kloben 

 

- 

 

40 
   

It: d. 14
ten

 Martÿ das Schloß am großen Thor abgebrochen 

   welches sich nit mehr schlißen wollen      ein Stück auf den 

  Rigel geschweist  2 Fetteren und ein neuen Angrif und 

  wieder 8 neûe Negel 

 

 

 

- 

 

 

 

30 
   

It: d. 12
ten

 April am guten Brunen das Rohr anderst ein= 

  gehauen und fest gekitt 

 

- 

 

12 
   

It: d. 18
ten

 April am Rathhaus an der forderthir das Schloß 

  abgebrochen, ein neien Trücker, ein neuen frantzösischen Schlißel 

  ein falle Rohr, ein neu Fetter auf den Trücker 

 

 

1 

 

 

12 
   

It: d. 18
ten

 Maÿ in der Stattschreibereÿ, die 3 Eÿsen wo das 

   Brett oben darauf zu ligen kommen ist vor meinen 

  Arbeits lohn das stück 40 xr thut 

 

 

1 

 

 

20 
   

It: ein Eÿsen unten am Laden zum Rigel -   6 
   

It: d. 13
ten

 Junÿ beÿ des Zigler haus am Haspel ein Kükel 

  mit 2 Fettern ein große Scheibe unten hin das Eÿsen mit 

  einer Schlißen 

 

 

- 

 

 

30 
   

It: d. 24
ten

 Aug: die neü Meß ruthen beschlagen 1 20 
   

It: d. 30 Aug: im gemeÿnen Backhaus das Keller schloß 

  ein neuen Creütz Rigel ein forder studel, ein eingericht 

  ein hinter studel und fetter, weil alles verrostet war 

 

 

- 

 

 

40 
   

It: das gemeine Funtzel alles angericht und mit neuen 

   Negel beschlagen 

 

- 

 

  8 
   

It: d. 20
ten

 7bris ein Spies von den Raths herrn, welcher gantz 

   entzweÿ, den selben gantz anderst machen müßen 

 

- 

 

30 
   

 Latus 9 

7  

57 

56  

 

152 
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Transport fl xr 
   

 9 57 

It: d. 6ten 8bris im gemeinen Backhaus die Haus thir ein 

neu frantzösisch Schloß, wo  mann aus und in wendig schließen 

kann, nebst dem anderen Zugehör 

7 

 

1 

56 

 

40 
   

It: ein neüen Knopf und Buckel -   20 
   

It: d. 12
ten

 9bris ein neu Stuben schloß mit allem Zugehör 1 40 
   

It: d. 14
ten

 Xbris ein Par Gewerb Band auf die Back 

   muld, weilen die alte verbrochen 

 

- 

 

30 
   

It: ein Vorreiber ober die Muld womit der Deckel 

   wird aufgehenkt 

 

- 

 

10 
   

It: 3 Kloben zu Schlincken gemacht, wo mann henck= 

   schloßer mit anhencken kann 

  

18 

Summa 15 25 
 

12 - 

 

  Nikolaus Becker 

  Freinsheim d: 28
ten

 Jan.  

                      1772 

 

 

 Vorgesetzte zwölf Guldte hat Burgermstr 

 Peter Anton Tillmann zu zahlen und 

 zu verrechnen   Freinsheim d. 31
te
 Jan 

 1772. 

  Becker HGria 

  Joh. Retzbach 

   Jacob Sareuther 

  Jacob Reck  

  Wendel Wolfskehl  

  Andreas Kopp 

  Henrich Simon  

  Geörg Frantz Faber  

  Caspar Gerber  
 

 

 

 

 

 

152 r      

12 fl 
 

Dieser Zettel ist mir von Herrn 

Tillmann richtig zahlt worden. 

worüber quitire  N: Becker 

Freinsheim d. 31
ten

 Jan. 1772 
 


